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Hinweisverfahren 2010/13 - Verhältnis NawaRo-Generalklausel zu 
Positiv-/Negativ-Listen 
Hier:  

Einreichung einer Stellungnahme zu dem zum Beschluss vorgese-

henen Hinweis 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gerne nehmen wir zu o.g. Verfahren Stellung: 
 

C.A.R.M.E.N. e.V. stimmt dem Entwurf des Hinweises weitestgehend zu. Wir 
erlauben uns lediglich, zu folgenden Punkten Stellung zu nehmen: 
 
Nr. 17 S. 6: Entgegen der im Hinweis ausgeführten Argumentation, dass 
eine Raffination der dort genannten Öle auch zum Zwecke der Ge-
schmacksverbesserung erfolgen könnte, was der Generalklausel wider-
sprechen würde, geht C.A.R.M.E.N. e.V. davon aus, dass die Raffination 
der Bioöle  zu einer Verbesserung des dieselmotorischen Prozesses führt. 
Damit wäre die Raffination keine nicht-notwendige Aufbereitung und 
würde damit der Generalklausel nicht widersprechen. Dieser Effekt wäre 
vergleichbar mit dem allgemein nicht als der Generalklausel widerspre-
chend angesehenem Häckseln von Ganzpflanzen auf besonders kurze 
Schnittlängen. Insofern sehen wir in dem Adjektiv „raffiniert“ keinen Wider-
spruch zur Generalklausel.  
 
Nr. 42, S. 13: Als Beispiel für diese Aussage kann Bioethanol herangezogen 
werden. In wenigen Fällen wurden vor 2009 Bioethanol-BHKW in Betrieb 
genommen. Diese erhielten damals nach Kenntnisstand von 
C.A.R.M.E.N. e.V. den Bonus für Nachwachsende Rohstoffe. Da es sich um 
speziell angepasste Motoren handelt, ist es notwendig, Biomasse - z.B. Zu-
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ckerrüben - zu Bioethanol umzuwandeln. 
mit den ursprünglichen Zuckerrüben betrieben werden.
schritt im Sinne der Generalklausel zulässig. Demnach dürfte Bi
der Negativliste geführt sein. Aus der Begründung kann gefo
geber Bioethanol im Verstromungsbereich nicht auch
wollte, um dessen Potenzial gezielt 
aus nachwachsenden Rohstoffen –
geber auch mittels Negativliste gez
bewirken wollte.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
i.A. 

 
 
Robert Wagner 
Biogas und Biokraftstoffe 

 

wandeln. (Selbstredend könnte das Bioethanol
rüben betrieben werden.) Damit ist dieser Aufbereitung

schritt im Sinne der Generalklausel zulässig. Demnach dürfte Bioethanol nicht pauschal auf 
Aus der Begründung kann gefolgert werden, dass der Geset

mungsbereich nicht auch noch mit dem Nawaro-Bonus fördern 
 für die Mobilität freizuhalten (zu Anlage 2 Bonus für Strom 
– zu Nummer I. 2.). Daraus ist ersichtlich, dass der Geset

gativliste gezielt gewünschte Veränderungen an der Generalklausel

i.A. 
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